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Abteilungen vorstellen. Wei-
tere Punkte im Spiel gab es
für ein geschicktes Team, das
innerhalb einer Minute einen
Turm aus Holzklötzchen von
1,20 Metern Höhe aufschich-
tete.

RANSBACH. Das Hessenradio
mit der Sendereihe „Mein Ver-
ein in hr4“ war am Sonntag zu
Gast beim TSV Ransbach, der
bei diesem Wettbewerb 3700
Punkte sammelte und in der
Tabelle aktuell auf dem fünf-
ten Platz landete.

Bevor die beiden Moderato-
rinnen Katja Metz und Britta
Wiegand Punkt 15 Uhr in der
Kultur- und Sporthalle unter
lautstarkem Publikumsbeifall
auf Sendung gingen, hatten
sich die Ransbacher Vereins-
sportler mit Bewältigung der
„48-Stunden-Aufgabe“ bereits
1000 Punkte verdient.

Dabei waren seit Freitag un-
ter fachlicher Anleitung des
stellvertretenden Vorsitzen-
den der Fußballabteilung und
Malermeisters, Peter Reusch,
von zwölf Heimwerkern die
Wände des Sitzungszimmers
im Vereinsheim von alten Ta-
peten befreit und mit frischer
Farbe gestrichen worden. Au-
ßerdem zieren nun neue Gar-
dinen den Besprechungsraum.

Während der Direktüber-
tragung selbst nutzte TSV-Vor-
sitzender Hans-Albert Pfaff
die Gelegenheit, seinen Ver-
ein mit den verschiedenen

Spaßiges Rundfunk-Spiel
TSV Ransbach sammelt 3700 Punkte bei „Mein Verein“ im Hessenradio – Platz fünf

Auch die Quizmannschaft
mit ihrem Wortführer Ger-
hard Erbe sowie seinen Rate-
helfern Manfred Rosenthal,
Günter Lotz, Maik Linde-
mann, Bürgermeister Andre
Stenda, Holger Hoffman,

Hans-Albert Pfaff
und Peter Reusch
hatte alle fünf Fra-
gen richtig beant-
wortet und erhöh-
te so das Punkte-
konto.

Spannendes Finale
Spannend wur-

de es noch einmal
zum Finale der
Sendung, als Hol-
ger Vogt, Jugend-
leiter des örtlichen
Schützenvereins,
mit einer Spiel-
zeugarmbrust ei-
nen Apfel aus drei
Metern Entfer-
nung traf und so-
mit die Punktezahl
auf insgesamt 3700
erhöhte.

Außerdem warb
zur Unterhaltung
des Publikums die
Tanzgarde des TSV

Ransbach mit einem Auftritt
schon ‘mal für die Karnevals-
veranstaltung am kommen-
den Samstagabend. Darüber
hinaus stellte die Jugendpfle-
ge Kuppenrhön ihren Freizeit-
sport „Jugger“ vor. (ha)

Schnelle Baumeister: Beim Rate- und Aufgabenspiel des Senders HR4 in Rans-
bach musste auch ein Turm aus Holzklötzchen aufgeschichtet werden. Radio-
moderatorin Katja Metz (rechts) kommentierte den Aufbau nach Zeitvorga-
be. Foto:roda

Kurz notiert
Traditioneller Jahresempfangder SPDHeringen
HERINGEN. Zum traditionellen Jahresempfang lädt die SPD Herin-
gen zusammen mit ihrem neuen Staatsminister Michael Roth ein.
Herzlich willkommen sind nicht nur Sozialdemokraten, sondern alle
interessierten Bürgerinnen und Bürger am Freitag, 21. Februar, im
Martin-Luther-Haus in Heringen. Beginn ist um 19 Uhr. Der Ortsver-
ein freut sich auf viele nette Gäste, einen schönen Abend mit guten
Gesprächen und auf ein leckeres Heringsessen.

Kinderfasching in Herfa
HERFA. Der traditionelle Kinderfasching des TSV Herfa findet am
Sonntag, 2.März, ab 15Uhr imGemeinschaftshaus in Herfa statt. Der
Vorstand des TSV Herfa freut sich auf viele Kinder und ihre Eltern,
Großeltern, Freunde und Verwandte. Für Essen und Trinken ist wie
immer bestens gesorgt. (rey)

mäne war. Erst 1990, als die
Zahl der Mitglieder stark zu-
rückgegangen war, traten 16
Frauen dem Chor bei. Heute
ist es ein gemischter Chor, der
aus 14 Frauen und 8 Männern
besteht und im kommenden
Jahr sein 25-jähriges Bestehen
feiert.

1964 wurde der Jubilar zum
ersten Vorsitzenden gewählt.
Eine besondere Ehre wurde
ihm zuteil, als er im Jahre
2004 vom Mitteldeutschen
Sängerbund mit dem Sonder-
ehrenzeichen in Gold für 40
Jahre Tätigkeit als erster Vor-
sitzender ausgezeichnet wur-
de.

In die Reihe der Gratulan-
ten reihten sich der Schenk-
lengsfelder Bürgermeister Ste-

KONRODE.Während der Jah-
reshauptversammlung des
Gemischten Chores Konrode
gab es eine besondere Eh-
rung. Otto Blankenbach ist
seit 50 Jahren ununterbro-
chen Erster Vorsitzender. Die
Zweite Vorsitzende, Elli Kreit,
dankte ihm in ihrer Laudatio
im Namen aller Vereinsmit-
glieder für seine gewissenhaf-
te Arbeit und sein ehrenamt-
liches Engagement über ei-
nen derart langen Zeitraum.
Sie überreichte dem Jubilar
eine Ehrenurkunde und ein
Präsent als Zeichen des Dan-
kes.

Otto Blankenbach ist seit
1959 Mitglied des 1947 ge-
gründeten Chores, der zu-
nächst eine reine Männerdo-

50 Jahre Vorsitzender des MGV Konrode
Otto Blankenbach wurde jetzt für sein langjähriges, ehrenamtliches Engagement ausgezeichnet

fan Gensler, Hans Buchmann
als Vorsitzender des Schützen-
vereins Konrode, Wehrführer

Ralf Bernhardt von der Frei-
willigen Feuerwehr Konrode
sowie Ortsvorsteherin Tanja
Muhr ein.

Es sollten zwei Jahre werden
In seiner Dankesrede wies

Otto Blankenbach darauf hin,
dass er das Amt des Vorsitzen-
den ursprünglich nur für zwei
Jahre bekleiden wollte. Doch
es kam anders. Die Vereins-
mitglieder setzten ihr Vertrau-
en in die Fähigkeiten ihres
Vorsitzenden, der die vielfälti-
gen Vereinsgeschäfte sehr
zum Nutzen des Vereins ge-
führt hatte.

Auch heute, nach 50 Jahren,
nimmt der Vorsitzende uner-
müdlich seine Aufgaben
wahr. (red)

HansOtto Blankenbach: 50 Jah-
re Vereinsvorstand. Foto: Hesse/nhZusammen üben: In Heimboldshausen wollen Kinder und Er-

wachsene ihr Gitarrenspiel verbessern. Foto: nh

te Mal mit Volldampf weiter-
gehen kann.

Die nächsten Treffen star-
ten dann ab dem 24. Februar
jeweils montags und mitt-
wochs ab 18 Uhr. So können
alle Teilnehmer kontinuier-
lich weiter an den Übungs-
stunden teilnehmen.

„Allen, auch mir, hat es viel
Spaß gemacht und wir freuen
uns auf nächste Woche, um
wieder miteinander das Gitar-
renspiel zu üben“, sagt Blüth-
gen.

Sollte noch jemand Interes-
se an dem Gitarren-Kurs ha-
ben kann er sich telefonisch
unter Rufnummer 0171/
6441035 anmelden. (red/rey)

HEIMBOLDSHAUSEN. Ein
erster Übungsabend für zwan-
zig Gitarrenschüler im Alter
von acht bis 60 Jahren, fand
jetzt im Haus der Landeskirch-
lichen Gemeinschaft in Heim-
boldshausen statt.

Nach den ersten grundle-
genden Kenntnissen lernte zu-
nächst jeder Teilnehmer seine
Gitarre auf den richtigen Ton
einzustimmen. „Den ersten
Gitarrengriff haben wir dann
ohne Fingerzerbrechen auch
hinbekommen und die Anwe-
senden haben deutlich ihre
Fingerkuppen gespürt“, teilt
Tabea Blüthgen mit. Aber alle
wollen auch zuhause intensiv
trainieren, damit es das nächs-

Das Gitarrenspiel in
der Gruppe lernen
Kurs im Haus der landeskirchlichen Gemeinschaft

es jeweils ab 15.30 Uhr an der
Zirkuskasse. Tickets können
auch unter der Telefonnum-
mer 0173/9457185 vorbestellt
werden. (red/rey)

HERINGEN. Der Cir-
cus Frankelli gastiert
von Freitag, 28. Fe-
bruar, bis Sonntag,
2. März, auf dem
Festplatz in Herin-
gen.
Der Zirkus ver-
spricht ein spannen-
de und unterhaltsa-
mes Programm mit
lustigen Clowns,
exotischen Tierdres-
suren und spannen-
der Artistik – in und
über der Manege.
Außerdem zeigen
die Akteure eine Fa-
kirshow mit Flam-
men bis unter die
Circuskuppel und
eine Wildwestshow
mit der rotierenden
Todesscheibe. Am
Freitag ist Kindertag:
jedes Kind zahlt an
diesem Tag nur 5
Euro Eintritt. Am
Sonntag ist großer
Familientag. Dann zahlen alle
Erwachsenen nur die üblichen
Kinderpreise.
Die Vorstellungen beginnen
täglich um 16 Uhr. Karten gibt

Feuerspucker
und Messerwerfer
Circus Frankelli kommt nach Heringen

Clown: Der Nachwuchs ist schon eifrig da-
bei. Foto: nh
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